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Erfolgslauf am Sonnenplatz geht weiter 
 
Im Jahr 2012 konnte der Sonnenplatz Großschönau besondere Höhepunkte feiern und 
einzigartige Auszeichnungen für das laufende Engagement in Empfang nehmen. 
Besonders auf die internationale Auszeichnung „Climate Star 2012“ und die klima:aktiv-
Auszeichnung in Gold für das Plus-Energie-Gebäude Forschungs- und Kompetenzzentrum 
ist der Sonnenplatz zu Recht stolz. 
 
Derzeit wird intensiv an der Verwirklichung des nächsten großen Meilensteins - der 
„SONNENWELT“ – gearbeitet: diese interaktive Energieerlebnisausstellung wird Anfang 
Mai 2013 eröffnet. Diese einzigartige Erlebniswelt bietet eine neue Freizeitattraktion und 
entführt auf einem spannenden Parcours in zwölf Zeitzonen. Die Reise führt von den 
Nomaden vor 10.000 Jahren über die alten Ägypter und Römer bis hin zu Gegenwart und 
Zukunft im Bezug auf nachhaltiges Bauen, Sanieren, Wohnen und Leben mit der Kraft der 
Sonne. Energieeffizientes Bauen, Leben und Wohnen werden am Sonnenplatz 
Großschönau immer wieder auf anschauliche Weise verdeutlicht und sind somit für jeden 
Gast erlebbar. 
 
Bereits vor über zehn Jahren entstand die Idee zur Gründung des Sonnenplatz 
Großschönau. Das Ziel war und ist die Verbreitung des energieeffizienten und 
nachhaltigen Bauens und Sanierens. In den fünf Jahren seit Eröffnung des 1. Europäischen 
Passivhausdorfs zum Probewohnen® nutzten bereits knapp 5.000 Besucher die 
einzigartige Möglichkeit ein Passivhaus für einige Tage auf Herz und Nieren zu testen und 
sich firmenneutral über energieeffizientes Bauen und Wohnen zu informieren.  
 
Seit dem Vorjahr bildet das neu errichtete Forschungs- und Kompetenzzentrum für Bauen 
und Energie die zentrale Schaltstelle am Sonnenplatz. Über 40 Meetings und 
Veranstaltungen, darunter auch Großereignisse wie das Symposium „Energiezukunft 
unserer Gemeinden“ oder die 40-Jahr-Feier des TDW Großschönau, belebten im ersten 
Jahr die modernst ausgestatteten Seminarräume. Der große Raiffeisensaal wurde auch 
bereits für kulturelle Anlässe, wie z.B. die Lesung von Barbara Frischmuth, genutzt.  
 
Der Schwerpunkt im Bereich Ausbildung lag 2012 auf der breiten Ausbildung von 
Passivhaus-Handwerkern – insgesamt erlernten bereits über 50 Teilnehmer 
gewerksübergreifend die entscheidenden Schnittstellen im energieeffizienten Hausbau. 
Seit dem ersten Energieberater A-Kurs 2008 absolvierten mittlerweile über 150 Personen 
diese fachspezifische Ausbildung. Darüber hinaus erlangten knapp 100 Passivhaus-Planer 
ihr Zertifikat für das Wissen und die Erfahrung zur Planung und zum Bau von 
Passivhäusern. Das Waldviertel verfügt durch die lokalen Ausbildungen am Sonnenplatz 
über die größte Dichte an fachspezifisch bestens Ausgebildeten im Bauhaupt- und 
Baunebengewerbe.  
 
Als erster Standort im Waldviertel beherbergt der Sonnenplatz Großschönau die 
Dämmwette der NÖ Energieberatung. Von 1. Oktober 2012 bis 31. März 2013 stehen die 
beiden Modellhäuser am Sonnenplatz und trotzen Wind und Wetter. Nach sechs 
Wintermonaten wird der Energieverbrauch in einem gut gedämmten und einem schlecht 



Sonnenplatz Großschönau  

gedämmten Häuschen verglichen. Traditionell ist die Dämmwette mit einem Gewinnspiel 
verbunden. Preise im Gesamtwert von rund 600 Euro warten auf den besten Tipp, wie 
viel Energie in Prozent die Dämmschicht einsparen wird. 
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